
Das Lebenszentrum Königsborn ist eine bedeutsame Anlaufstelle für Kinder und ihre Familien, die auf 
medizinische und psychosoziale Unterstützung durch die Hilfesysteme angewiesen sind. Um die 
Versorgungsstruktur für die  Kinder im Kreis Unna weiterhin zu gewährleisten, haben wir unsere 
Unterstützungsangebote für die kommende Zeit den Beschränkungen der 
Infektionsschutzregelungen angepasst. 

Konzeption zur Aufrechterhaltung des Regelbetriebs bei eingeschränktem 
Publikumsverkehr im SPZ und der Fachklinik Unna Königsborn 
 

1. Telefonsprechstunden 
Die SPZ-Kinderärzt*innen und Psycholog*innen werden die geplanten Neu- und 
Wiedervorstellungen von Kindern im Hinblick auf somatisch-neurologische Behandlungen 
vorerst telefonisch, wenn kurzfristig möglich auch im Sinne der Tele/Videomedizin 
durchführen. Darüber werden die niedergelassenen Kinderärzte entsprechend informiert. 
Erreichbarkeit: 02303 – 9670 – 261  
 

2. Akutsprechstunde: 
Für neuropädiatrische Notfälle, die ggf. eine akute medizinische Versorgung erforderlich 
machen, werden Akut – Sprechstunden eingerichtet. Wir gehen von einer hohen 
Inanspruchnahme der telefonischen Beratung aus, da sich unter den Bedingungen mit 
fehlenden Kitas/Schule und Spielplatzverbot die Familienkrisen zuspitzen können. Dabei ist 
nicht nur an Verhaltenskrisen der somatisch normal entwickelten Kinder mit sozio-
emotionalen Störungen, sondern auch an die Kinder mit einer geistigen Behinderung und 
autistische Kindern zu denken, die plötzlich keine anderen Kontaktpersonen mehr haben 
und Tagesroutinen und Abläufe vollständig verändern. Außerdem besteht ein hohes Risiko 
für die Kinder psychisch erkrankter Eltern, die Erschöpfung der elterlichen Ressourcen ist 
sehr wahrscheinlich, zumal Jugendhilfeträger die sozialpädagogischen Familienhilfen 
ebenfalls auf telefonische Kontaktaufnahmen umstellen. 
Erreichbarkeit: 02303 -9670 - 261 
 

3. Krisentelefon: 
Proaktiv werden wir für Wohneinrichtungen für Kinder innerhalb der Behindertenhilfe und 
ebenso für die uns bekannten, psychosozialbelasteten Familien ein Krisentelefon anbieten, 
um bei dort entstehenden Unsicherheiten bei medizinischen Vorfällen/ Krisen der Kinder 
beratend zur Seite zu stehen. Hier können ausdrücklich auch Kinder anrufen.  
Erreichbarkeit: 02303 – 9670 – 101 
 

4. Konzepte für Kinder – Kinderschutzhotline 
In Absprache mit einigen Jugendämtern wird eine Kinderschutzhotline eingerichtet, die in 
Kooperation und zur Entlastung der Kinderschutzarbeit in den Jugendämtern beratend 
ausgerichtet ist. 
Erreichbarkeit: 02303 – 9670 - 248 
!!! Mo. – Fr.  10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr!!! 
 

5. Fachklinik – stationäre Aufnahme: 
Neben dem Regelbetrieb der Fachklinik für Sozialpädiatrie sind stationäre Aufnahmen bei 
neuropädiatrischen und psychosozialen Notfällen weiterhin möglich. 
 
 
 
 



6. 1 :1 Kontakte mit Kindern mit speziellen Förderbedarfen – Assistenz für 
Kinder und Jugendliche 

 
Die Ambulanten Dienste Königsborn werden bei vorliegender Zustimmung der Kostenträger 
face–to–face Kontakte für Kindern mit speziellem Versorgungsbedarf aufnehmen, die 
regulär einen Anspruch auf Schulbegleitung haben. Ziel ist dabei insbesondere, ein 
Bewegungsangebot im Freien. 
Bei der Wahrnehmung von Anhaltspunkten kindeswohlgefährdender Situationen, werden 
die Assistenten durch die bereitstehende Kinderschutz-Fachberatung begleitet. 

 
Unabhängig der erforderlichen Einschränkungen zur Durchsetzung kontaktreduzierender 
Maßnahmen im Sinne des Infektionsschutzgesetzes im Regelbetrieb, hat das Lebenszentrum 
Königsborn besondere präventive Maßnahmen zum Schutz der auf dem gleichen Campus lebenden 
schwerstmehrfachbehinderten Kindern zu treffen. Die besondere Vulnerabilität unserer 
Bewohner*innen der Lebensarche, für die eine Ansteckung durch den C. –Virus lebensbedrohliche 
Konsequenzen hätte, müssen mit allen uns zur Verfügung stehenden Maßnahmen geschützt 
werden. 
 


